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PROBLEMLOSUNG FZM

Die
Strahlegg ist

ein Aussichtspunkt

auf rund
1050m Höhe im
Zürcher Oberland. Zur
Versorgung des
Touristenrestaurants
und der umliegenden
Bauernhöfe muss
Trinkwasser aus einem
Reservoir im Tal um
mehr als 300 m in die
Höhe gepumpt werden :;;:-.r

Fertiggestellte,
schubgesicherte Muffenverbindung.

Der Schrumpfschlauch schützt Rohrspitzende
und Muffenstirn - die allein nicht mit FZM

beschichtet werden - sowie die der Muffe vorgelagerte
Schubsicherung TIS-K. Wahlweise kann anstelle des
Schrumpfschlauches auch eine Gummimanschette
verwendet werden.
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Rohrverlegung
unter erschwerten Bedingungen im

Steilhang. Deutlich erkennt man die problematischen

Bodenverhältnisse. Dennoch konnte
aufgrund des FZM-Panzers der Rohre auf den Kieskoffer
verzichtet werden.

Projekt:
Pumpleitung Strahlegg
810 m DNlOOmm
Bauherr:
Amt für Gewässerschutz und Wasserbau
des Kantons Zürich (AGW)
Problematik:
- Leitungstrasse grösstenteils in unzugänglichem

und steilem Gelände

- schwierige Druckverhältnisse (bis PN 40)
-Wahrscheinlichkeit von Druckschlägen gross
- inhomogene, aggressive Bodenzusammensetzung

entlang des Leitungsgrabens

Problemlösung:
Steckmuffendruckrohre (TYTON) aus duktilem
Gusseisen von BUDERUS, Klasse K 10

Innenbeschichtung: Zementmörtel (ZM)
Aussenbeschichtung: Flammverzinkung mit
Faserzementmörtelumhüllung (FZM) und
Bitumendeckbelag. (Bei FZM kann der sonst uner-
lässliche Kieskoffer eingespart werden.)
Muffenschutz: Schrumpfmuffe Raychem
Schubsicherung: TIS-K. Sie gewährleistet die
benötigte hohe Zugfestigkeit bei geringen
Mehrkosten für Material und Montage.
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